
  
 

 

 

Factsheet 
 

Design des Dritten Reiches 

08. September 2019 bis 19. Januar 2020 
 

Das Design Museum Den Bosch präsentiert die erste große Ausstellung mit einer Übersicht über das 

Design des Dritten Reiches. Die Ausstellung Design des Dritten Reiches zeigt, wie stark die kreative 

Formgebung zur Entstehung der perfiden Nazi-Ideologie beigetragen hat. Mit dem Volkswagen 

Käfer, den Olympischen Spielen 1936, dem Hakenkreuz, den Filmen von Leni Riefenstahl und vielen 

anderen historischen Werken aus Deutschland und den Niederlanden. 

 

Öffnungszeiten 

Dienstag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Am ersten Weihnachtstag und Neujahrstag 

geschlossen. 

 

Eintrittspreise 

Ein Standardticket kostet € 10,-. Der Zugang bis einschließlich 18 Jahren ist kostenlos. Auch die 

Museumkarte oder die Ausweise der Freunde des Museums, des Vereins Rembrandt, ICOM und 

AICA bieten kostenlos Zugang. Besucher mit einem CJP-Pass oder einem Studentenausweis 

bezahlen € 5,-. Eine Audiotour und ein Einführungsfilm sind im Eintrittspreis inbegriffen.  

 

Ticketverkauf 

Der Ticketverkauf findet ab dem 01. August über www.designmuseum.nl statt. Besucher reservieren 

auf der Website ein Besuchsdatum und die Anfangszeit. Das Ticket bietet Zugang von der 

Anfangszeit bis 30 Minuten später. Nach der Kartenkontrolle können sich Besucher bis zur 

Schließungszeit im Museum aufhalten. Auch Besucher mit einer Ermäßigungskarte (z.B. 

Museumkarte) müssen ein Ticket mit Datum und Anfangszeit online kaufen und zeigen ihre Karte am 

Eingang. Während der Dauer dieser Ausstellung sind keine Kombitickets mit Het Noordbrabants 
Museum verfügbar. Besucher können allerdings online lose Karten für beide Museen für denselben 

Tag kaufen.  

 

Umbauzeitraum 

Vom 18. August bis 08. September 2019 sind im Design Museum Den Bosch keine Ausstellungen zu 

sehen. Der MuseumShop und die MuseumBrasserie sind allerdings geöffnet. Dasselbe gilt für den 

Zeitraum vom 21. Januar bis 01. Februar 2020.  

 

 



  
 

 
 

Audiotour und Einführungsfilm 

Die Audiotour ist ein wichtiger Bestandteil des Erlebnisses dieser Ausstellung. Die Audiotour ist 

deshalb im Ticketpreis inbegriffen. Die Tour ist in Niederländisch, Englisch und Deutsch verfügbar. 

Alle Besucher werden zur Vorbereitung auf die Ausstellung einen speziell für diese Ausstellung 

produzierten Film sehen. Der Film frischt notfalls die Kenntnisse über den Zweiten Weltkrieg und den 

Holocaust auf und bietet Informationen über den Einfluss der kreativen Formgebung zur Entstehung 

der perfiden Nazi-Ideologie. Der Film ist für niederländisch-, englisch- und deutschsprachige 

Besucher geeignet. 

 

Für Familien 

Es gibt für Familien eine spezielle Route durch die Ausstellung. Am Wochenende werden sie von 

einem Freiwilligen begrüßt und bekommen sie eine kurze Einführung. Familien erhalten ein praktisches 

Heft, das anhand einiger zur Fantasie anregenden Gegenstände die Geschichte der Ausstellung 

erzählt. 

 

Führungen 

Speziell für diese Ausstellung wurden fünf verschiedene Themaführungen entwickelt. Auf der 

Webseite www.designmuseum.nl finden Sie ausführliche Beschreibungen und können die Führungen 

gebucht werden. Für Gruppen bis 15 Teilnehmer kostet eine Führung € 75,-. Pro zusätzliche 15 

Teilnehmer kommen € 75,- dazu. Die Führungen können auch in Deutsch und Englisch gebucht 

werden. Die Kosten betragen dann € 85,- pro 15 Teilnehmer.  

 

Besucherprogramm 

Es gibt ein umfangreiches Besucherprogramm zur Ausstellung Design des Dritten Reiches. An 

Sonntagen werden die Themen der Ausstellung in Sonntagsseminaren weiter vertieft. Für Schüler und 

Studenten wurden Museumsstunden entwickelt und für Fachleute aus der Museumswelt gibt es ein 

Seminar über das Ausstellen von „falschen“ Werken. Die Ausstellung beteiligt sich an den Aktivitäten 

rund um das 75-jährige Jubiläum der Befreiung der Stadt Den Bosch. In diesem Rahmen werden 

spezielle Führungen durch die Innenstadt veranstaltet und gibt es eine Zusammenarbeit mit der 

ehemaligen Synagoge (dem heutigen Ausstellungsraum von Willem II) Alle Aktivitäten finden Sie auf 

www.designmuseum.nl/agenda.  

 

Erreichbarkeit  

Zu Fuß 
Das Design Museum Den Bosch liegt im Stadtzentrum. Vom Bahnhof NS Station ’s-Hertogenbosch 

erreichen Sie das Museum zu Fuß in circa 15 Minuten. Folgen Sie den blauen Schildern mit der 

Aufschrift Design Museum Den Bosch oder geben Sie Mortel 4 in Ihr Navigationssystem ein. 

 

 

http://www.designmuseum.nl/
http://www.designmuseum.nl/agenda


  
 

 
 
Mit dem Fahrrad 
Sie können Ihr Fahrrad kostenlos, sicher und trocken im Fahrradkeller des Parkhauses Wolvenhoek 

direkt neben dem Museum unterstellen. 

 
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
Ab dem Bahnhof NS Station ’s-Hertogenbosch nehmen Sie den Bus 11 und steigen an der 

Haltestelle Zuidwal/Spinhuiswal aus. Von dort laufen Sie circa fünf Minuten zum Museum. Von 

Dienstag bis Samstag von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr und am Sonntag von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr 

pendelt der Bus der Blauwe Engelen kostenlos zwischen dem Bahnhof und dem Museum hin und 

her.  

 
Mit dem Auto 
Es gibt nur eingeschränkte Parkmöglichkeiten in der Nähe auf der Straße. Das Parkhaus Wolvenhoek 

befindet sich jedoch direkt neben dem Museum: Wolvenhoek 12. Die Tiefgarage St.-Jan ist fünf 

Minuten zu Fuß entfernt: Hekellaan 25. Bei den P+R (Transferium Deutersestraat, Pettelaarpark, De 

Vliert) parken Sie Ihr Auto kostengünstiger. Mit dem kostenlosen Bus oder einem Leihfahrrad ist man 

schnell in der Innenstadt. 

 

Kontakt 

Es gibt eine umfangreiche Pressemappe mit Bildmaterial und auf www.designmuseum.nl/pers sind 

ergänzende Informationen verfügbar. Für allgemeine Fragen: info@designmuseum.nl oder +31 (0)73 

6273680. Für Fragen von/über Presse, Trade und Sales nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Maan Leo, 

publiciteit@designmuseum.nl oder +31 (0)6 20718528.  

 

Konservator und Ausstellungsentwurf 

Timo de Rijk, zudem Direktor des Design Museum Den Bosch, hat die Ausstellung mit Unterstützung 

von Almar Seinen und Tomas van den Heuvel zusammengestellt. Der Ausstellungsentwurf stammt von 

Pronk Studio, Rotterdam, Niederlande. 

 

Danksagung 

Die Ausstellung Design des Dritten Reiches wird auch vom Mondriaan Fonds, VSBFonds, Brabant C, 

den Freunden des Design Museum Den Bosch und der Gemeinde ’s-Hertogenbosch ermöglicht.  
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